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Regendrama

„Sollten wir schon einmal an-
fangen, eine Arche zu bauen?“ 
scherzten ein Freund und ich 
vor Kurzem beim Blick auf den 
unaufhörlichen Regen – weit 
vor den Weihnachtsfeiertagen. 
Während ich diese Zeilen 
schreibe, regnet es draußen 
schon wieder. Ans Rausgehen 
ist gerade nicht zu denken, so-
fern man nicht plant, komplett 
nass wieder nach Hause zu 
kommen. Dabei habe ich es 
noch ziemlich gut, ohne Keller 
und mit einer Wohnung im ers-
ten Stock. Und zumindest sind 
bisher noch keine größeren 
Schäden in und um Syke zu 
verzeichnen. 
Anderswo in Deutschland sieht 
es Anfang Januar, wo ich diese 
Andacht schreibe, erheblich 
schlimmer aus. Mehrere Städte 
wie Oldenburg bereiten Evaku-
ierungen vor, in den sozialen 

Medien sehe ich Bilder von 
katastrophalen Überschwem-
mungen wie in Bremen und 
aus den Nachrichten ist zu hö-
ren, wie sich mehrere Ehren-
amtliche darauf vorbereiten, 
Sandsäcke zu schleppen oder 
bei Aufräumarbeiten mitzuhel-
fen. 
Knapp 10 Jahre ist es her,  
dass ich bei der Hochwasser
katastrophe in Lüchow-Dan-
nenberg als Feuerwehrmann 
dabei gewesen bin. 
Die Gespräche mit den Men-
schen vor Ort, während Sand-
säcke befüllt und Anhänger 
damit beladen wurden, und 
ebenso die Bilder der Wasser-
massen sitzen noch tief. Bei 
den Anwohner*innen waren 
so unterschiedliche Gefühle 
mit dabei. Die Angst davor, al-
les zu verlieren. Die Sorge um 
Freundinnen und Freunde. Die 
Dankbarkeit für die Hilfe von 
außerhalb. Oder die Freude, 
wenn es seit wenigen Stunden 
nicht geregnet hat.
Es wird wohl noch dauern, bis 
die Wassermassen unter Kon
trolle sind, Anwohner*innen 
wieder zurück in ihre Häuser 
dürfen und die Schäden beho-
ben sind. Bis dahin hoffe ich 
für die Ehrenamtlichen der 

Hilfsorganisationen, dass sie 
ungehindert helfen können, 
ohne von Katastrophentou
rist*innen gestört zu werden, 
und nach ihrem Einsatz sicher 
und behütet wieder zu ihren 
Familien zurückkehren. Und für 
all die Betroffenen hoffe und 
bete ich, dass ihnen schnellst-
möglich und vor allem unbüro-
kratische Hilfe zuteil wird, dass 
sie wieder aufbauen können, 
was aufzubauen ist, und dass 
sie sich in ihrem Leid gesehen 
und verstanden fühlen.

Gerade denen, die Schaden ge-
nommen haben, gilt der Satz 
Jesu aus den Seligpreisungen 
„Selig sind, die da Leid tragen, 
denn sie sollen getröstet wer-
den“. Gott weiß um die Trä-
nen, die geflossen sind. Und 
ich bin sicher, dass er an ihrer 
Seite steht. Dass er ihre Gefüh-
le nachempfinden kann, und 
sie von ihm getragen werden.

Ich wünsche Euch, dass Eure 
Keller und Häuser in diesem 
neuen Jahr immer trocken blei-
ben. Und Gottes Trost sei bei 
Euch, wann auch immer Ihr 
diesen braucht.

� Vikar Sascha Maskow
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Infos aus der Gesamtkirchengemeinde -
Time to say goodbye 
Zum Vikariatsende von Sascha Maskow

Am 27. Dezember 2021 trat ein 
junger Mann durch die Tür des 
Syker Gemeindehauses. „Hallo, 
Herr Kopp! Ich bin Sascha Mas-
kow!“ 
Es war das erste Kennenlernge-
spräch, bei dem sich der ange-
hende Vikar und der Ausbildungs-
leiter „beschnuppern“ sollten. 
Passt das miteinander? Und 
schnell war klar: Das passt richtig 
gut! Sascha Maskow hat sich mit 
seiner freundlichen und offenen 
Art innerhalb kürzester Zeit in un-
serer Gemeinde eingelebt.
Schnell gestaltete er ganz eigen-
ständig seine Gottesdienste,  
die Gemeindegottesdienste am 
Sonntagmorgen ebenso wie 
Trauerfeiern, Taufgottesdienste 
und Trauungen. Ich erinnere mich 
etwa an seinen Gottesdienst an 
Heiligabend 2022 zusammen mit 
dem Gospelchor. Fast völlig frei 
hielt er da in der brechend vollen 
Kirche die Predigt und führte si-
cher wie ein erfahrener Pastor 
durch diesen besonderen Gottes-
dienst. 
Bei seinen Gottesdiensten im 
Rahmen der Sommerpredigtreihe 
nahm er uns mit in die Psycho-
thriller von Sebastian Fitzek und 
in die Harry Potter-Reihe von J. K. 
Rowling. 

Und aufmerksame Zeitungsle-
serinnen und -leser konnten sei-
ne „Wort zum Sonntag“-Beiträ-
ge lesen, die immer sorgsam 
und ansprechend geschrieben 
waren – so wie auch seine An-
dachten hier im Dreiklang.
Für die Konfirmandinnen und 
Konfirmanden war Sascha ein 
beliebter Kursleiter und An-
sprechpartner. Zweimal hat er 
den Kurs „Übernachten in der 
Kirche“ angeboten und auch 
ganz neue Kursformate auspro-
biert, wie etwa seinen „Jagd auf 
Mr. X“-Kurs. 
Und obwohl er ja zwischenzeit-
lich immer wieder für einige Wo-
chen ins Predigerseminar in Loc-
cum musste, war Sascha Maskow 
sehr präsent in der Gemeinde. 
Er hat zahlreiche Abende der Bi-
belstunde gestaltet und war als 
Referent bei verschiedenen 
Kreisen unserer Gemeinde, be-
richtete von seiner Zeit in Äthio-
pien und stellte seine Thesen für 
eine Kirche mit und in Zukunft 
vor. Sascha war immer bereit, zu 
kommen, dabei zu sein, mit an-
zupacken und mitzugestalten – 
er war einfach ein echter Ge-
winn für unsere Gemeinde! 
Und er war ja auch in einer ganz 
besonderen Zeit bei uns. Sascha 

hat den Weg zur 
Gesamtkirchenge-
meinde mitverfol-
gen können und 
die Gründungsfeier 
und die ersten 
Schritte unserer 
neuen Gemeinde-
form mitgestalten 
können. Ich bin zu-
versichtlich, dass er 
viele Erfahrungen 
aus der Zeit bei uns 
mitnehmen kann.
Schweren Herzens 
lassen wir ihn jetzt 
seinen weiteren 
Weg gehen. Seine 
Ausbildungszeit als 
Vikar geht zu Ende, 
bald wird er Pastor 
in seiner eigenen Gemeinde 
sein. Ich bin mir sicher: diese 
Gemeinde wird sich freuen kön-
nen! Und viele bei uns werden 
sich mit viel Dankbarkeit und 
Freude über seine Zeit bei uns 
erinnern.

Danke für alles, 
lieber Pastor in spe 
Sascha Maskow!

Text: Christian Kopp
Fotos Christa Carstens, Franziska Voß 

Eine neue Lektorin 
Einführung von Birgit Fellermann

Am Sonntag, 18. Februar, wird 
im Gottesdienst um 11 Uhr im 
Syker Gemeindehaus Kirchen-
vorsteherin Birgit Fellermann 
durch Superintendent Dr. Jörn-
Michael Schröder als Lektorin 
eingeführt (siehe dazu Seite 27). 
Darüber freuen wir uns sehr! 
Begrüßen Sie unsere neue Lek-
torin und kommen Sie gerne 
zum Gratulieren vorbei!

Wir laden herzlich ein, beim Gottesdienst mit Ver
abschiedung von Vikar Sascha Maskow mit 
dabei zu sein: am Ostermontag (1. April) 17 Uhr, 
Christus-Kirche Syke.
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Wir wählen 
gemeinsam!
Ein neuer Kirchenvorstand 
für die GKG

Zum 1. Januar 2023 sind wir 
eine Gesamtkirchengemeinde 
(GKG) geworden. 
Im Vorfeld haben die Kirchen-
vorstände in Syke, Barrien und 
Heiligenfelde beschlossen, dass 
mit dem Zusammenführung der 
Gemeinden automatisch auch 
alle Kirchenvorsteher:innen zu 
einem Kirchenvorstand (KV) zu-
sammenwachsen.
Nun wird am 10. März der Kir-
chenvorstand neu gewählt und 
zum ersten Mal wird ein ge-
meinsamer Kirchenvorstand ge-
wählt. Dies geschieht in drei 
Wahlbezirken, die wir per Kir-
chenvorstandsbildungsgesetz 
bilden. 
Da in den Wahlunterlagen, die 
alle Wahlberechtigten erhalten, 
nur die zu Wählenden des jewei-
ligen Wahlbezirks aufgeführt 
sind, stellen sich nachfolgend die 
Kandidat:innen gerne für alle vor. 
Es ist längst nicht mehr selbst-
verständlich, Ehrenamtliche für 
diese verantwortungsvolle wie 
auch gestaltungsreiche Aufgabe 
zu finden. Es ist schön, dass sich 
19 Personen gefunden haben, 
die im KV mitarbeiten wollen! 
Und es ist schön, dass aus dem 
aktuellen KV 11 Personen wei-
termachen, so dass die 8 Neuen 
davon auch profitieren werden. 
Unter den Neuen sind auch zwei 
Jugendliche – ein starkes Zei-
chen für die Evangelische Ju-
gend in unserer Gesamtkirchen-
gemeinde!
Daher habe ich eine Bitte: Geht 
alle wählen! 
Zeigt mit eurer Stimme, dass Ihr 
das Engagement der Kandi
dat:innen würdigt. Und sprecht 
ihnen Euer Vertrauen aus. 
� Katja Hermsmeyer

WAHLBEZIRK SYKE

Denise Ball, 44 Jahre, 
Dipl.-Ingenieurin

„Pfadfindergemeinschaft erle-
ben hat mich seit frühester Ju-
gend geprägt, nun möchte ich 
gemeinschaftlich im Kirchen-
vorstand weiter das Gemeinde-
leben gestalten.“

Dr. Ulrich Ellinghaus,
62 Jahre
Leitender Angestellter

„Ich kandidiere für den Kirchen-
vorstand, da meine Jugend 
durch aktive Mitarbeit in der 
Evangelischen Jugend geprägt 
war. Ich blicke bei unseren Ver-
anstaltungen gerne in strahlen-
de Gesichter. Die ‚Geöffnete 
Kirche‘ zeigt, dass Menschen 
die Stille der Kirche brauchen.“

Jörg Hespenheide, 49 Jahre
Friseur

„Ich bin seit vielen Jahren in der 
Kirchengemeinde und im Vor-
stand aktiv und es macht immer 
noch viel Freude für und mit den 
Menschen zu arbeiten.“

Birgit Fellermann,  
55 Jahre
Hausfrau

„Bereits seit meiner Konfirma
tion singe ich im Chor - so bin 
ich zu meinem Glauben gekom-
men, durch die Gemeinschaft. 
Das trägt mich bis heute.“

Nils Schmeling, 16 Jahre

Nils Schmeling, 16 Jahre
Schüler

„Seit meiner Konfirmation 2022 
bin ich in der Jugendgruppe un-
serer Kirchengemeinde aktiv. 
Nun möchte ich die Interessen 
der Jugend auch im Kirchenvor-
stand vertreten.“

Anke Wohlfromm,  
66 Jahre

Erzieherin i.R.
„Am Gemeindeleben aktiv mit-
zuwirken ist mir wichtig. Gerne 
bringe ich meine Fähigkeiten im 
Personalausschuss und der Ar-
beit mit Kindern ein.“

Wir lassen uns wählen!
Die Kandidat:innen der Gesamtkirchengemeinde
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Kerstin Bach, 47 Jahre
Floristin

„Es gibt in der Kirchengemein-
de viele Bereiche, die ich 
spannend finde, darunter  
esonders die Musik, die Kin-
dertagesstätten und die Fried-
höfe.“

Jann Hendrik Bekaan, 
44 Jahre
Dipl.-Ingenieur

„Für den Kirchenvorstand kandi-
diere ich, weil ich gerne aktiv 
mitgestalten möchte. Dies tat ich 
in den letzten Jahren bereits in 
verschiedenen Ausschüssen.“

Dortje Eberhardt, 61 Jahre
Service-Professional 

„Mein Interesse liegt beson-
ders im Bereich Kinder- und 
Jugendarbeit. Ich war Vorstand 
der Barrier Rappelkiste. Aktives 
Gemeindeleben ist mir wich-
tig.“

Hartmut Müller, 
62 Jahre
Ingenieur

„Die Mitwirkung in unserer Kir-
chengemeinde ist gelebte De-
mokratie. Gerne engagiere ich 
mich ehrenamtlich, bevorzugt im 
Bereich Finanzen/Friedhof/Bau.“

Gisela Schwarz, 63 Jahre
Hebamme

„Ich kandidiere erneut für den 
Kirchenvorstand, da ich die 
Freude am Gestalten, die Kon-
takte zu interessanten Men-
schen, die Möglichkeiten Verän-
derungen zu bewirken und die 
oft spannenden Diskussionen 
auch die folgenden Jahre nicht 
missen möchte.“

Hartwig Seevers, 
58 Jahre
Selbstständig

„Ich kandidiere für den Kirchen-
vorstand, weil ich es wichtig 
finde, sich ehrenamtlich zu en-
gagieren und sich für andere 
einzusetzen.“

Dr. Albert Strohmeyer,  
51 Jahre
Kaufmännischer Leiter

„Ich möchte ...

- vom Vielzuviel zum Wichtigen
- vom Verwalten zum Handeln
- vom Anbieten zum Dabeisein
- vom „Wie Immer“ zu Ihnen!“

WAHLBEZIRK BARRIEN
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Laura Klatte-Klomburg, 
33 Jahre
Justizangestellte

„Die Arbeit mit Menschen liegt 
mir am Herzen und hier möchte 
ich mich einbringen. Ich freue 
mich über die neuen Herausfor-
derungen im Kirchenvorstand.“

Franziska Voß,
16 Jahre
Schülerin

„Ich würde mich freuen, im Kir-
chenvorstand die Jüngeren zu 
vertreten und würde mich im 
Ausschuss der Arbeit mit Kin-
dern und Jugendlichen einbrin-
gen“. 

Kathrin Voß,  
42 Jahre
Gärtnerin

„Ich möchte im Kirchenvor-
stand mitmachen, weil es mir 
wichtig ist, Kirche attraktiv und 
abwechslungsreich zu gestal-
ten.“

Claudia Wiegmann, 
51 Jahre
Kaufmännische Angestellte

„Ich habe als Jugendliche bei 
der Kirche wertvolle Gemein-
schaft erlebt und will mich für 
diese Gemeinschaft von Jung 
und Alt gerne weiter einsetzen.“

Annegret Winte,
60 Jahre
Landwirtin

„In diesen Zeiten, die Kirche vor 
Herausforderung stellt, ist es 
mir wichtig, dass Menschen 
eine Anlaufstelle haben, die 
Halt im Glauben finden lässt.“

Elke Wolters, 
64 Jahre
Erzieherin

„Ich arbeite gerne im Kirchen-
vorstand mit, weil ich es mag, 
Entscheidungen zu treffen für 
eine Kirche der Zukunft, die An-
gebote für alle Altersgruppen 
bereithält.“

WAHLBEZIRK HEILIGENFELDE
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Ein wunder Punkt
Briefe an Verstorbene

Es ist wichtig zu wissen, dass be-
reits am 10. Dezember die Wäh-
lerverzeichnisse geschlossen 
wurden, und diese danach nicht 
mehr aktualisiert werden konn-
ten. Dieser letzte Punkt kann zur 
Folge haben, dass Menschen, die 
nach diesem Tag gestorben sind, 
noch Wahlunterlagen zugesandt 
bekommen. 
Als Angehöriger wird man sich 
fragen, wie das möglich sein 
kann, dass der Tod eines Gemein-
demitglieds „übersehen wird“.

Der Grund ist, dass die Daten 
aller zwei Millionen Wahlbe-
rechtigten in unserer Landes-
kirche zentral mit diesem zeit
lichen Vorlauf für den 
personalisierten Versand ge-
sammelt, aufbereitet und zu-
sammengeführt werden muss-
ten. 
Das macht die Sache an sich 
nicht besser, hilft aber zu ver-
stehen, wie es dazu kommen 
kann. Wir bitten um Verständ-
nis. 

Infos zur Wahl
Wahlverfahren und Wahltag

Im Februar bekommen alle 
Wahlberechtigten ihre Wahl-
unterlagen mit ausreichen-
den Erklärungen nach Hause 
geschickt. Erstmalig wird man 
online wählen können, aber 
auch kostenlos per Briefwahl. 
Und genauso können Sie und 
könnt Ihr zu uns ins Wahllokal 
kommen und die Stimme an der 
Urne abgeben.
Nach dem Gottesdienst am 
Sonntag, 10. März, der in al-

len drei Kirchen um 10 Uhr be-
ginnt, öffnen in den drei Ge-
meindehäusern die Wahllokale 
von 11-12 Uhr. Die Angaben 
zum Wahllokal findet man auf 
den Wahlunterlagen. 
Abends um 18:30 Uhr laden wir 
dann gemeinsam in die Syker 
Christus-Kirche, wo wir die Wahl-
ergebnisse bekannt geben und 
im Anschluss mit den Gewählten 
bei Essen & Trinken feiern wollen.
Herzliche Einladung dazu!

... ist in allen 
drei Wahlbezirken 

nach dem Gottesdienst 
möglich!

SAVE THE DATE
Würdigung und Einführung

Am Sonntag, 2. Juni, wollen 
wir die Frauen und Männer, die 
aus dem Kirchenvorstand aus-
scheiden, verabschieden. 
Wir sprechen unseren Dank da-
für aus, dass sie sich in ihren 
Ortskirchen, dann aber auch in 
der Gesamtkirchengemeinde, für 
die Aufgaben und Angebote von 
Kirche eingesetzt haben. Und 
entpflichten sie von ihrem Amt.
Zugleich begrüßen wir den neu-
en Kirchenvorstand und führen 

die Frauen und Männer mit Got-
tes Segen in dieses Ehrenamt 
ein.
Diesen Gottesdienst feiern wir 
um 17 Uhr in der Christus-
kirche Syke. Im Anschluss 
wird bei Essen & Trinken Gele-
genheit sein, um mit dem alten 
und dem neuen Kirchenvor-
stand ins Gespräch zu kommen 
und anzustoßen.

�   Katja Hermsmeyer



8

Hier könnte auch Ihre ANZEIGE stehen! 
Haben Sie Interesse, dann wenden  

Sie sich gerne an die Redaktion.
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ErwachseneErwachsene
Sonntag.............................. 2.9.12, 19.00 Uhr Sonntag.............................. 2.9.12, 19.00 Uhr 
Montag .............................. 3.9.12, 19.00 UhrMontag .............................. 3.9.12, 19.00 Uhr
Donnerstag ........................ 6.9.12, 19.00 UhrDonnerstag ........................ 6.9.12, 19.00 Uhr

JugendlicheJugendliche
Mittwoch ........................... 12.9.12, 17.30 UhrMittwoch ........................... 12.9.12, 17.30 Uhr
Donnerstag ........................ 13.9.12, 16.30 UhrDonnerstag ........................ 13.9.12, 16.30 Uhr
Freitag ................................ 14.9.12, 16.30 UhrFreitag ................................ 14.9.12, 16.30 Uhr

Neue TanzkurseNeue Tanzkurse
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Neue Konfi-Zeit beginnt
Anmeldung und Info-Abend

Bald ist es soweit. Wir starten 
mit dem neuen Konfi-Jahrgang! 
Alle Jugendlichen, die im Mai in 
die 7. Klasse gehen oder 2025 
bei der Konfirmation 14 Jahre 
alt sein werden sind herzlich 
eingeladen, mit dabei zu sein.
Ein Jahr lang werden wir mit 
den Konfirmandinnen und Kon-
firmanden viele gemeinsame 
Aktionen unternehmen. Wir, das 
sind:

• �Pastorin Susanne Heinemeyer 
(in der Ortskirchengemeinde 
Barrien)

• �Pastorin Katja Hermsmeyer (in 
der Ortskirchengemeinde Hei-
ligenfelde)

• �Pastor Christian Kopp (in der 
Ortskirchengemeinde Syke)

• �Diakonin Gianna Leja und die 
Teamerinnen und Teamer der 
Jugendgruppe

Anmeldeformulare findet ihr 
auf den Homepages der Ortskir-
chengemeinden. Oder wendet 
Euch für die Anmeldung an die 
Gemeindebüros oder die Pasto-
rin/den Pastor.

Wir freuen uns schon auf die 
neuen Konfirmandinnen und 
Konfirmanden!� Christian Kopp

Ein erstes Kennenlernen mit 
allen wichtigen Infos zum Ab-
lauf der einjährigen Konfi-Zeit 
gibt es beim Infoabend 
am Mittwoch, dem 21. Fe-
bruar, um 19:30 Uhr
in den jeweiligen Ge-
meindehäusern 
(Barrien: Glockenstraße 14a	
Syke: Kirchstraße 3)
Heiligenfelde: Heiligenfelder 
Straße 5 
Gebt die Information auch 
gerne weiter!

Herzliche Einladung nicht nur 
für Konfis und Jugendliche!

Vertraust du mir?
Themenfahrt zum Ende der Konfi-Zeit

Im April endet in Barrien, Syke 
und Heiligenfelde die Konfi-Zeit 
für die Jugendlichen, die im 
September 2022 mit dem Un-
terricht begonnen haben. 
Zum Abschluss dieser Zeit fuh-
ren am dritten Januarwochen-
ende alle Gruppen gemeinsam 
auf Abschlussfahrt. 
Insgesamt waren es 110 Perso-
nen, die im winterlichen ‚Dü-
nenhof‘ in Cuxhaven-Berensch 
ein intensives und inhaltsrei-
ches Wochenende erlebt haben. 

Die fünf Hauptamtlichen hatten 
das Programm bestehend aus 

inhaltlichen Themeneinheiten 
zu ‚Vertrauen‘ vorbereitet, er-

gänzt und vertieft durch Spiele, 
Kreativangebote und geistliche 
Impulse. Unterstützt wurden sie 
dabei von einem Begleiterteam 
aus der Jugendgruppe, beste-
hend aus Jugendlichen und jun-
gen Erwachsenen.
Am letzten Tag wurde gemein-
sam Gottesdienst mit Abend-
mahl gefeiert. 
Mit vielen intensiven Eindrü-
cken fuhren wir wieder nach 
Hause.

 Katja Hermsmeyer
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Booster-Day
JuleiCa Verlängerung

Du hast schon eine JuLeiCa 
und brauchst dringend eine 
Verlängerung? Dann ist der 
Booster-Day genau das, was 
du suchst! Hier bekommst du 
durch verschiedenste Work-
shops einen Wissens-Booster 
und du kannst nach deinen In-
teressen wählen. Du hast ei-
nen Wunsch für einen Work-

shop, der angeboten werden 
soll? 
Kein Problem, teile uns das 
gerne mit und wir versuchen es 
möglich zu machen.

Melde dich jetzt unter
ejsh.de an!

Teilnehmerbeitrag: 5,-

JuLeiCa-Kurs
in den Osterferien

Werde Teamer oder Teamerin in 
der evangelischen Jugend! Wir 
bilden dich zur Jugendleiter*in in 
den Osterferien 2024 in Ankelo-
he aus! Du lernst unter anderem, 
wie sich Gruppen entwickeln und 
du Gruppen leitest, welche Spiele 
gut funktionieren und welche 
Aufgaben du als Gruppenleiter*in 
hast. Es werden schöne Andach-

ten gefeiert und in den Pausen 
kann die Gegend erkundet wer-
den. Es wird viel gespielt, gesun-
gen und gelacht!

Melde dich jetzt an mit 
dem Anmeldeformular un-
ter ejsh.de!
Teilnahme ab 15,5 Jahren
Termin: 18.-24. März

Sommer-Freizeit 
Bella Italia!

Wir fahren mit dem Bus in ein 
Gruppenhaus in der Toskana. 
Wir befinden uns in der Nähe 
von Florenz, wir werden Tages-
ausflüge machen, uns thema-
tisch mit einem Thema ausein-
andersetzen und entspannen. 

Es gibt einen Pool vor Ort und 
wir werden gemeinsam ko-
chen, lachen und spielen.
Die Freizeit findet vom 15.-27. 
Juli 2024 statt! Haltet euch 
den Termin frei und kommt mit!
Diese Freizeit ist ab 12 Jahren.

Krimidinner 
Essen mit Mordfall

Was ist denn eigentlich ein Kri-
midinner? Ein Krimidinner ist 
ein Spieleabend mit etwas Vor-
bereitungszeit. Du meldest dich 
an, bekommst eine Rolle zuge-
schickt, von der du niemandem 
erzählen darfst. Du verkleidest 
dich am 9. Februar entspre-

chend deiner Rolle und kommst 
um 18:00 Uhr in die Chris-
tuskirche in Syke. Dann es-
sen wir gemeinsam und lösen 
einen Mordfall.
Melde dich jetzt mit dem Anmel-
deformular unter ejsh.de an!
Teilnehmerbeitrag: 10,-

Jugendnachtwache 
Wir bleiben wach!

Hast du schon mal 
nachts um 2 Uhr eine 
Andacht in der Kirche 
gefeiert? Bist Du schon 
mal nachts um 4 Uhr im 
Schlafanzug um die Kir-
che geschlichen? Warst 
Du schon mal beim Glocken-
schlag um Mitternacht im Glo-
ckenturm?
Wir treffen uns am Gründonners-
tag, den 28. März 2024, um 
21:00 Uhr in der Michaels-Kir-
che in Heiligenfelde. Wir starten 
mit einem Gottesdienst mit an-
schließender Kennlern-Runde im 
Gemeindehaus. Wir nehmen an 
einem Tischabendmahl teil und 
dann gehen wir alle zwei Stun-
den in die Kirche, erleben unter-
schiedliche Impulse und Aktio-
nen. Zwischen den Andachten 

wird gesnackt, gesungen, ge-
spielt, spazieren gegangen, 
Blödsinn gemacht und auch mal 
geschlafen – aber nie alle gleich-
zeitig. Die Teilnehmenden kön-
nen sich dann am Karfreitag um 
9 Uhr verabschieden oder – wer 
es komplett durchziehen möchte 
– optional noch den Karfreitags-
Gottesdienst besuchen.
Wer darf dabei sein? Jugendliche 
ab 12 Jahren
Anmeldung: 
Eine kurze Mail mit Namen und 
Alter an gianna.leja@evlka.de
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Onlineshop:
www.schuettert.buchhandlung.de
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Gönnen Sie Ihren gestressten Füßen  
ein wenig Pflege!

Kombinieren Sie Fußpflege, Fußpeeling  
und Fußmassage nach Belieben

im Kosmetikstübchen · Hauptstraße 3a (Seiteneingang)
28857 Syke · Mobil 0157 - 56099477 · Tel. 04242 - 7840558

Rena Inhülsen e. K. 

Hauptstraße 56-58
28857 Syke
Tel. 0 42 42 / 93 30 33
Tel. 0 42 42 / 93 30 34
Hacheapotheke@gmx.de

 

Hello
Drucken 

&
Beschriften

Gesseler Str. 39 · Syke 
Tel. 0 42 42 - 16 96 63
www.tinten-kontor.de

D I E  D R U C K E R

T I N T E N - KO N TO R

bei uns
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Osterrätsel für Kinder Welche sieben Tiere 
sind das?

Die Ostergeschichte
Und als der Sabbat vergangen 
war, kauften Maria von Magda-
la und Maria, die Mutter vdes 
Jakobus, und Salome wohlrie-
chende Öle, um hinzugehen 
und ihn zu Salben.
Und sie kamen zum Grab am 
ersten Tag der Woche, sehr früh, 
als die Sonne aufging.
Und sie sprachen untereinan-
der: Wer wälzt uns den Stein 
von des Grabes Tür?
Und sie sahen hin und wurden 
gewahr, dass der Stein wegge-

wälzt war; denn er war sehr 
groß.
Und sie gingen hinein in das 
Grab und sahen einen Jüngling 
zur rechten Hand sitzen, der 
hatte ein langes weißes Ge-
wand an, und sie entsetzten 
sich.
Er aber sprach zu ihnen: Ent-
setzt euch nicht! Ihr sucht Jesus 
von Nazareth, den Gekreuzig-
ten.
Er ist auferstanden, er ist nicht 
mehr hier. Siehe da die Stätte, 

wo sie ihn hinlegten.
Geht aber hin und sagt seinen 
Jüngern und Petrus, dass er vor 
euch hingehen wird nach Gali-
läa; dort werdet ihr ihn sehen, 
wie er euch gesagt hat.
Und sie gingen hinaus und flo-
hen von dem Grab; denn Zittern 
und entsetzen hatte sie ergrif-
fen. Und sie sagten niemandem 
etwas; denn sie fürchteten sich.

Evangelium nach Markus, Kapitel 16, 
Verse 1-8
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25.03.	 19:00	 Syke	�� Passionsandacht Lektorinnen			 

26.03.	 19:00	 Syke	 Passionsandacht Lektorinnen			 

27.03.	 19:00	 Syke	 Passionsandacht  Lektorinnen			

28.03.	 19:00	 Barrien	 mit Tischabendmahl (siehe Seite 21) 
A			   im Hachehuus –  Pastorin Heinemeyer			 

28.03.	 21.00	 Heiligenfelde	 Jugendnachtwache mit Abendmahl – Diakonin Leja 
A              			 

29.03.	 09:30	 Heiligenfelde	� Gottesdienst an Karfreitag – Superintendent Dr. Schröder		

29.03.	 11:00	 Syke	 Gottesdienst an Karfreitag – Superintendent Dr. Schröder		
29.03. 	 15:00   	 Barrien   	 „Musik und Wort zur Todesstunde Jesu“ 
			   Pastorin Hedel

31.03.	 06:00	 Barrien	� Osternacht in der Kirche – Pastorin Heinemeyer		

31.03.	 09:30	 Heiligenfelde	 Gottesdienst am Ostersonntag – Pastorin Hermsmeyer	  
T						    

31.03.	 11:00	 Syke	 Gottesdienst am Ostersonntag – Pastorin van der Meer		

01.04.	 17:00	 Syke	� Gottesdienst der Gesamtkirchengemeinde am Ostermontag 
Verabschiedung Vikar Sascha Maskow - siehe Seite 3 
Pastor Dr. Kopp

Andachten und Gottesdienste  Andachten und Gottesdienste  
in der Passionszeit,  in der Passionszeit,  

Karwoche und zu OsternKarwoche und zu Ostern 

Andachten und Gottesdienste  
in der Passionszeit,  

Karwoche und zu Ostern 
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Gottesdienste

FebruarDatum Gönne dir etwas Gutes  
für Leib und Seele 

Die Frühstückskirche

Bild:  Lotz; Gemeindebrief evangelisch

Nach der guten Erfahrung im 
letzten Jahr lädt die Gesamtkir-
chengemeinde herzlich ein. Die-
se findet statt am 4. Februar 
um 10 Uhr im Hachehuus in 
Barrien (Glockenstraße 14a). Wir 
wollen uns damit wieder etwas 
Gutes für Leib und Seele gön-
nen. Gemeinsam frühstücken, 
gute Gespräche führen, mitein-
ander beten und singen – das 

sind die Zutaten für die Früh-
stückskirche. Die Gesamtkir-
chengemeinde sorgt für Bröt-
chen, Getränke, Aufstriche und 
Belege. Wer etwas mitbringen 
möchte, kann dies gern tun. In-
fos gibt es bei Pastorin Katja He-
del (04242-1690840). 

Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.

Beten für den Frieden – 
Herzliche Einladung

Der Weltgebetstag verbindet 
Gebet und Handeln für Frieden, 

Gerechtigkeit und Frauenrechte. 
Am Freitag, den 1. März um 
17 Uhr feiern wir den ökumeni-
schen Gottesdienst zum Weltge-
betstag im Gemeindehaus der 
Christuskirche. Ein Team von 
Christinnen aus Palästina hat für 
den Weltgebetstag 2024 Texte, 
Gebete und Lieder der Liturgie 
verfasst. 
Ausführliche Einzelheiten zu 
diesem besonderen Gottes-
dienst lesen Sie auf Seite 20.

Februar			 

02.02.		  Heiligenfelde	 keine Kinderkirche, da Halbjahresferien

04.02.	 10:00	 Barrien	� Frühstückskirche der Gesamtkirchengemeinde 
Pastorin Hedel			 

10.02.	 10:00	� Barrien	� Kinderkirche im Hachehuus 
Thema: „Gott ist wie...“ 
für Kinder im Alter von 6-12 Jahren 
Team Kinderkirche			

10.02.	 10:30	 Syke	� Ökumenischer Kindergottesdienst in den 
Jugendräumen an der Syker Christuskirche

10.02.	 15:30	 Heiligenfelde	 Kinderkirche für Kinder ab 4 Jahren 
			   Team Kinderkirche		

11.02.	 09:30	 Heiligenfelde	� Gottesdienst, anschließend Kaffee & Tee 
Pastorin Hermsmeyer		

11.02.	 11:00	 Syke	 Gottesdienst mit Taufen 
T			   Pastorin van der Meer

11.02.	 18:00	 Barrien	� Gottesdienst mit Lichtern und Steinen 
Pastorin Heinemeyer		

14.02.	 19:00	 Heiligenfelde	� Andacht am Aschermittwoch 
Impuls zum Beginn der Fastenzeit 
Pastorin Hermsmeyer		

16.02.	 15:30	 Heiligenfelde	� Kinderkirche für Kinder ab 4 Jahren 
Team Kinderkirche			

18.02.	 11:00	 Syke	� Gottesdienst 
Einführung Lektorin Birgit Fellermann 
mit dem Gospelchor GoSpellOn, 
anschl. Kirchkaffee 
Superintendent Dr. Schröder		

18.02.	 15:00	 Syke	� Gottesdienst in Gebärdensprache 
Pastor  Klein			 

23.02.	 15:30	 Heiligenfelde	� Kinderkirche für Kinder ab 4 Jahren 
Team Kinderkirche	

24.02.	 16.00	 Barrien	� Minigottesdienst für Familien 
mit Kindern von ca. 1-6 Jahren 
anschl. Klönen, Kaffeetrinken, Spielen 
Team Minigottesdienst		

25.02.	 09:30	 Barrien	 Gottesdienst 
			   Pastor Dr. Kopp			 

25.02.	 11:00	 Syke	� Gottesdienst 
Pastor Dr. Kopp
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Gottesdienste

Ohne Kladde und Konzept
Der Impro-Gottesdienst – Teil II 

Und schon wieder bleibt die Kladde zu Hause! Das einzige Konzept 
lautet: Improvisieren! Am Sonntag, dem 3. März, wird David 
Bence Wosch am Flügel den Gottesdienst mit einer musikalischen 
Improvisation eröffnen. Und dann schauen wir einfach miteinander, 
was weiter passiert. Durch Zuruf und Loseziehen wird durch die an-
wesenden Gottesdienstbesucherinnen und -besucher bestimmt, was 
im Gottesdienst geschehen soll: welche Lieder gesungen werden, wo-
rüber Pastor Christian Kopp predigen soll und für was oder für wen wir 
beten wollen. Der Impro-Gottesdienst beginnt zu ungewohnter Zeit, 
um 10:13 Uhr im Großen Saal des Syker Gemeindehauses.

„Aperitivo“ – das neue Format

Es begann wie ein kleiner Empfang mit einem Aperitif für jeden 
Gast zum Ausklang des Abends: Ankommen, dabei sein, einen Platz 
finden, die Stühle zusammenrücken und miteinander ins Gespräch 
kommen in zwangloser Atmosphäre. Musik war zwischendurch zu 
hören, auch Lieder wurden gesungen. Gedanken wurden ausge-
tauscht über die Zeit und den Umgang damit und wie das aus bib-
lischer Sicht mit Worten aus dem Buch des Predigers klingt: Alles 
hat seine Zeit. Gegen Ende stimmten alle ins Vaterunser mit ein und
sangen den Segen. Wer wollte, konnte sein Glas noch einmal füllen 
und noch eine Weile im Gespräch bleiben über das Gehörte, über 
den Inhalt der weißen Box. Denn so manch einer hat es auch am 
Abend des 19. Januar gespürt: die Zeit ist jetzt. Diesen gelungenen 
Anfang der neuen Andachtsreihe „Aperitivo“ findet seine Fortset-
zung am Freitag, 15. März um 18:30 Uhr im großen Saal des Syker 
Gemeindehauses an der Christuskirche.

Text: Albertje van der Meer, Foto: Joachim Sonntag

MärzDatum

Taufermine in der  Gesamtkirchengemeinde
Syke-Barrien-Heiligenfelde

Syke:  
11. Februar, 17. März, 19. Mai, 9. Juni, 18. Juli, 18. August Tauffest
13. Oktober, 15. Dezember
Anmeldung: Frau Thorns, 04242-4007

Barrien:  
24. Februar, 23. März, 27. April, 19. Mai, 22. Juni, 18. August Tauffest,  
21. September, 27. Oktober 
 Anmeldung: Frau Strohmeyer, 04242-80385

Heiligenfelde:  
18. Februar, 9. März, 31. März, 7. April, 19. Mai, 9. Juni, 18. August Tauffest.  
Anmeldung: Frau Kahl, 04240-242 

01.03.	 17:00	 Syke	� Ökumenischer Gottesdienst der Gesamtkir-
chengemeinde zum Weltgebetstag in der 
Syker Christuskirche 
Christiane Tesch mit Team 

03.03.	 10:13	 Syke	� Gottesdienst der Gesamtkirchengemeinde 
„Impro-Gottesdienst“, s. Text links 
Pastor Dr. Kopp	

08.03.	 15:30	 Heiligenfelde	 Kinderkirche für Kinder ab 4 Jahren 
			   Team Kinderkirche		

09.03.	 10:00	 Barrien	� Kinderkirche im Hachehuus 
Thema: „Kinderweltgebetstag Palästina“ 
für Kinder im Alter von 6-12 Jahren 
Team Kinderkirche			

09.03.	 10:30	 Syke	� Ökumenischer Kindergottesdienst in den 
Jugendräumen an der Syker Christuskirche

Ende der Winterkirche, Gottesdienste wieder in der Kirche	

10.03.	 10:00	 Syke	 Gottesdienst am Tag der Kirchenvorstandswahl 
T			   Pastor Dr. Kopp und Pastorin van der Meer

10.03.	 10:00	 Barrien	� Gottesdienst am Tag der Kirchenvorstandswahl 
unter Mitwirkung des Posaunenchores  
Syke-Barrien 
Pastorin Heinemeyer und Pastorin Hedel

10.03.	 10:00	 Heiligenfelde	� Gottesdienst am Tag der Kirchenvorstandswahl 
unter Mitwirkung des Posaunenchores 
Heiligenfelde – Pastorin Hermsmeyer	

15:03.	 15:30	 Heiligenfelde	� Kinderkirche für Kinder ab 4 Jahren 
Team Kinderkirche

15.03.	 18:30	 Syke	� Gottesdienst  „Aperitivo“ 
Aperitivoteam

17.03.	 09:30	 Heiligenfelde	� Gottesdienst in plattdeutscher Sprache 
Lektorin Nisse und Lektorin Thorns	

17.03.	 11:00	 Syke	 Gottesdienst mit Taufen 
T			   Pastor Dr. Kopp			 

24.03.	 09:30	 Barrien	 Gottesdienst 
			   Pastorin Hedel			 

24.03.	 11:00	 Syke	 Gottesdienst Pastorin van der Meer	

Andachten und Gottesdienste zur Passionszeit,  
Karwoche und Ostern siehe Seite 15

01.04.	 17:00	 Syke	� Gottesdienst der Gesamtkirchengemeinde  
am Ostermontag 
Verabschiedung Vikar Sascha Maskow 
Pastor Dr. Kopp
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FILM AB - FILM AB- FILM AB
im Hachehuus Barrien

am 1. Februar, um 19:30 Uhr 

Ein Dorf sieht schwarz 
Spielfilm - Julien Rambaldi - Frankreich 2017, Laufzeit: 90 Minuten, Empfoh-
len: ab 12 Jahren

Handlung: Seyolo Zantoko ist frisch-diplomierter Arzt. Aufge-
wachsen in Zaire, dem heutigen Kongo, hat er gerade, 1975, 
sein Medizinstudium in Lille abgeschlossen. Als er einen Job in 
einem kleinen Dorf nördlich von Paris angeboten bekommt, 
beschließt er, mit seiner Familie nach Frankreich auszuwan-
dern. Die Stelle als Leibarzt des Präsidenten in Zaire schlägt er 
aus, er möchte ein anderes Leben für sich und seine Familie. 
So macht sich die Familie auf, Pariser Stadtleben vor den Au-
gen - und landet in der französischen Provinz. Bei Dorfbewoh-
nern, die zum ersten Mal in ihrem Leben einem afrikanischen 
Arzt begegnen und alles tun, um dem „Exoten“ das Leben 
schwer zu machen. Aber wer mutig seine Heimat verlassen 
hat und einen Neuanfang in einem fremden Land wagt, lässt 
sich so leicht nicht unterkriegen. 
Und so wird, nach allerlei Hürden, das kleine französische Dorf 
schließlich eine echte Heimat für Seyolo und seine Familie.

am 7. März, um 19:30 Uhr 

Gott                                                                                     
Von Ferdinand von Schirach                                                              

Spielfilm - Lars Kraume - Deutschland 2020,  91 Minuten,  
Empfohlen: ab 14 Jahren -  FSK ab 12 freigegeben

Handlung: Wem gehört unser Leben? Und wer entscheidet 
über unseren Tod? In dem großen TV-Event „GOTT von Ferdi-
nand von Schirach“ wird in einem fiktionalen Ethikrat über 
diese Fragen diskutiert. Es geht um den Fall eines 78-jährigen, 
kerngesunden Mannes, der sein Leben durch ein Medikament 
und mit Hilfe seiner Ärztin beenden will. 

Der Eintritt ist frei, herzliche Einladung,  
Ihre Gesamtkirchengemeinde Syke-Barrien-Heiligenfelde

 „Tucholsky“
Lesung mit Juraj Sivulka

 

In seiner erfolgreichen Lesereihe 
„Stationen eines Lebens“ be-
schäftigt sich der in der Region 
bekannte Rezitator Juraj Sivulka 
mit dem Leben und Schaffen von 
Kurt Tucholsky (1890-1935). Jour-
nalist, Satiriker, Romanautor und 
politischer Aktivist, der von sich 
sagte, dass er viel Erfolg, aber kei-
nerlei Wirkung hätte, gehört zu 
den außergewöhnlichsten deut-
schen Dichtern überhaupt. Sein 
Werk ist in der heutigen Zeit ak-
tueller denn je.
Die Lesung wird von dem erst 
17-jährigen Pianisten Simon 
Nguyen begleitet, der dem ge-
sprochenen Wort eine besondere 
musikalische Note verleihen 
wird. Das Publikum kann sich er-
neut auf ein Hörvergnügen der 
besonderen Art freuen.
In der Pause werden Getränke 
und Snacks gegen eine Spende 
angeboten. 
Der Eintritt ist frei – ein Teil des 
gespendeten Erlöses kommt der 
Evangelischen Kirchenstiftung 
Syke zugute.

Herzliche Einladung zur Lesung 
„Tucholsky“ mit Juraj Sivulka am 
10. Februar, um 19 Uhr in den 
Großen Gemeindesaal im 
Gemeindehaus an der Syker 
Christuskirche

„Bibel im Gespräch“
dienstags 19 Uhr,
im Gemeindehaus  
der Christuskirche

Herzlich willkommen 
zu unseren Gesprächs

abenden!
Februar
06. 1. Samuel 25, 1 – 17 
	 Gutes mit Bösem vergelten 
	 Herr Michael Senner, GP LKG
13. �	1. Samuel 25, 18 – 44
	 Frieden schaffen ohne Waffen 
	 Frau Renate Frank 
20. 	1. Samuel 26, 1 – 25
	 Gott ist Herr über Leben  
	 und Tod 
	 Pastorin van der Meer 
27.	 1. Samuel 27, 1 - 1.  
	 Samuel 28, Vers 2
	 David sucht Schutz im  
	 Land der Philister
	 Herr Winfried Schwatlo

März
05.	1. Samuel 28, 3- 25
	 Saul sucht nach Antworten - 	
	 Gott schweigt
	 Pastor Dr. Christian Kopp 
12.	1. Samuel 29, 1 – 11
	 Die Philister misstrauen David
	 Frau Renate Frank 
19.	1. Samuel 30, 1 – 31
	 David in schwieriger Lage
	 Herr Winfried Schwatlo 
26.	KEINE BIBELSTUNDE
	 Teilnahme an den 		
	 Passionsandachten

Ansprechpartner: 
Friedhelm Sievers

Braunlager Str. 3, 28844 Weyhe
Tel. 04203 6260 

fksievers@t-online.de
Mobil 49 151 681 782 60

Musikalische Andacht
mit dem Kirchenchor Barrien
unter Leitung von Heidrun Voßmeyer 
am 13. März, um 20:00 Uhr 
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„Komm rüber!“ 
Sieben Wochen 
ohne 
Alleingänge.
Gedanken zum  
Fastenmotto 2024

Ich gehe gern allein spazieren. An-
dere Menschen stören mich da eher. 
Ihr Tempo ist oft nicht meins. Wenn 
sie schweigen könnten, reden sie, 
und umgekehrt. Aber – und dieses 
Aber muss kommen – ich lebe in 
einer Welt der Gemeinschaft und 
des Miteinanders. 
In einsamen Nächten fehlt mir der 
Mensch, den ich liebe. Sind die Tage 
ohne Begegnung, spreche ich mit 
mir selbst, sage mir Gedichte auf 
und beginne, mich zu langweilen.
Ich liebe beide Welten, den ein-
samen Spaziergang wie das gro-
ße Fest. Das Fastenmotto „Komm 
rüber! Sieben Wochen ohne Al-
leingänge“ ist deshalb für mich 
ein Volltreffer. Wie schaue ich auf 
mein Leben, das hin- und her-
schwingt zwischen mir und den 
anderen, den anderen und mir? 
Auf welche Alleingänge kann ich 
verzichten? Wo brauche ich die 
Einsamkeit und das stille Nach-
denken?
Neue Gedanken wagen, der an-
deren Meinung ohne Furcht 
begegnen – das macht reich. 
Freuen wir uns auf die Herausfor-
derung! 

Ihr Ralf Meister
Landesbischof in Hannover 
und Botschafter der Aktion 

„7 Wochen Ohne“

Gemeinsam durch die Fastenzeit
Einladung zum Austausch und Andacht

Wer in der Zeit von Aschermitt-
woch bis Ostern auf Schokola-
de, Fleisch oder etwas anderes 
verzichtet, kann die Frage leicht 
antworten, was man fastet. Und 
natürlich verändert sich durch 
diesen Verzicht an mir und viel-
leicht auch in mir.
Mich fasziniert jedoch der Ge-
danke, dass das ‚Fasten‘ auch 
unabhängig davon funktioniert. 
Wenn das ‚Fasten‘ eng verbun-
den ist mit einer inneren Anfra-
ge an mich selbst. 
Als eine Art Bestandsaufnahme, so 
erlebe ich die Fastenzeit für mich. 
Jedes Jahr neu und mit einem 
anderen Schwerpunkt, unter ei-
ner anderen Überschrift. Und 
auch in diesem Jahr mache ich 
wieder mit bei „7 Wochen 
Ohne“, der Fastenaktion der 
evangelischen Kirche. Hoffent-
lich nicht allein – wie das Motto 
2024 schon nahelegt: „Sieben 
Wochen ohne Alleingänge“. 
Doch was ist damit eigentlich 
genau gemeint? Damit geht  

das Nachdenken 
schon los. Ich bin 
gerne mal allein, 
wie auch Ralf 
Meister schreibt. 
Aber genauso 
brauche ich ein 
Gegenüber – zum 
Reden, Lachen 
und zum Leben 
teilen. Manchmal 
auch als Gegenpol 
und Korrektiv. Ich 
habe dabei Ge-
sichter vor Augen 
von Menschen, 
die das für mich 
sind. 
Doch wen blende 
ich auch bewusst 
aus? 
Und: Wen oder 

was gäbe es vielleicht neu zu 
entdecken, wenn ich nicht allei-
ne bliebe? 
Das Motto der Fastenaktion 
bringt mich zum Nachdenken. 
Dich vielleicht auch? Gerne 
möchte ich mit Dir darüber ins 
Gespräch kommen – anhand 
der Wochenthemen und der bib-
lischen Texte, die die Initiatoren 
von „7 Wochen Ohne“ zur Ver-
fügung stellen. Diese Impulse 

werden einfließen, wenn wir 
zusammenkommen. 
Denn ich lade Dich herzlich ein 
zum gemeinsamen Nachdenken 
und Austausch! Insgesamt vier 
Treffen soll es geben - 
�am Mittwoch, 14. Februar, 
28. Februar, 13. März und 
27. März, jeweils um 19:30 
Uhr (maximal bis 21 Uhr) im 
Gemeindehaus Heiligenfelde.
Du kannst spontan dabei sein, 
für meine Vorbereitung hilft es, 
wenn Du dich anmeldest. Auch 
bei Fragen melde Dich gerne (E-
Mail: Katja.Hermsmeyer@evl-
ka.de oder Tel. 04240-242). 
Ich freue mich auf Dich!

Pastorin Katja Hermsmeyer

Andacht am Aschermittwoch
Herzliche Einladung!

Die Fastenzeit und die Aktion  
“7 Wochen ohne“ beginnt am 
Aschermittwoch, 14. Februar. 
An diesem Tag wird es um 19 
Uhr im Gemeindehaus Heiligen-
felde eine etwa halbstündige 
Andacht zum Start in die Fas-
ten- oder auch Passionszeit ge-
ben mit einer persönlichen Se-
genszusage.

Text:  �Katja Hermsmeyer,  
7 Wochen Ohne

Fotos: �7 Wochen Ohne/ Getty Image, 
Insa Hagemann
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Der Weltgebetstag am 
Freitag, 1. März in unserer 
Gesamtkirchengemeinde
Der ökumenische Friedensgottesdienst (mit der katholischen  
St. Paulus Gemeinde) findet um 17 Uhr im Gemeindehaus 
der Christuskirche statt. Eingeladen sind alle interessierten 
Frauen und Männer aus den Ortskirchengemeinden. Im An-
schluss an den Gottesdienst treffen wir uns zum Gedankenaus-
tausch bei Tee, Kaffee und Gebäck.

Infos zur Vorbereitung: Christiane Port, Tel. 04242-2147, 
Christiane Tesch, Tel. 04242-66338

 

Ein Hoffnungszeichen gegen Gewalt und Hass
Einladung zum Weltgebetstag aus Palästina

„… durch das Band des 
Friedens“ – so ist der Gottes-
dienst zum Weltgebetstag 
(WGT) 2024 aus Palästina über-
schrieben. Dieser Titel zitiert 
eine zentrale Textstelle aus dem 
Brief an die Gemeinde in Ephe-
sus: „Der Frieden ist das Band, 
das euch alle zusammenhält.“ 
(Eph. 4, 3) Das scheint seit den 
unfassbaren Terrorakten der 
Hamas vom 7. Oktober 2023, 
die der WGT scharf verurteilt, 
und den Militäreinsätzen Isra-
els im Gazastreifen wie eine Il-
lusion: Frieden im Heiligen 
Land. Ein Leben, in dem „Ge-
rechtigkeit und Frieden sich 
küssen“, wie es in Psalm 85 der 
Gottesdienstordnung heißt – 
eine ferne Vision. Und doch eine 
Vision, an der die WGT-Bewe-
gung festhalten will. Wann, 
wenn nicht jetzt sollten christ
liche Frauen aller Konfessionen 
sich weltweit zu inständigem 
Bitten um Frieden, Gerechtig-
keit und Einhaltung der Men-
schenrechte versammeln? In 
unserem Gebet hoffen wir dar-

auf, dass von allen Seiten das 
Menschenmögliche für das Er-
reichen des Friedens getan wird.
 Die Wahl auf Palästina als 
WGT-Land 2024 ist schon vor  
7 Jahren gefallen. Die Erarbei-
tung der Liturgie durch das pa-
lästinensische Komitee war bis 
2022 abgeschlossen. Im Mittel-
punkt stehen drei Frauen, die 
uns einen Einblick in Leben, 
Leiden und Hoffnungen in den 
besetzten Gebieten geben.  
Nur 1,2 % der palästinensi-
schen Bevölkerung sind Chris-
ten. Die Berichte dieser Chris-
tinnen sind wie Hoffnungskeime, 
die deutlich machen, wie Men-
schen aus dem Glauben heraus 
Kraft gewinnen und sich für 
Frieden engagieren. Ein Weltge-
betstag aus Palästina stellt 
Deutschland vor besondere He-
rausforderungen. Bedingt durch 
unsere deutsche Geschichte 
und die jüngsten Ereignisse 
liegt das Augenmerk mehr auf 
Israel; palästinensische Sicht-
weisen wirken in manchem irri-
tierend. Das deutsche WGT-Ko-

mitee hat sich entschlossen, die 
Gottesdienstordnung behut-
sam an wenigen Stellen dem 
offiziellen Deutungsrahmen 
zum Thema Israel – Palästina 
anzupassen. Wie die Situation 
zum 1. März sein wird, ist nicht 
absehbar. 
Das deutsche Komitee hofft, 
dass der Weltgebetstag 2024 
dazu beiträgt, das Band des 
Friedens weltweit, in Israel und 
Palästina und bei uns in 

Deutschland wieder neu zu 
knüpfen. Zu diesem Friedens-
gottesdienst laden wir Frauen 
und Männer aus Syke, Barrien 
und Heiligenfelde herzlich ein. 
Wir wollen Gott um einen Frie-
den bitten, der mit Gerechtig-
keit und Vergebung einhergeht 
und Lebensperspektiven für 
alle Menschen dieser Region 
eröffnet.

Text: Weltgebetstag der Frauen 
– Deutsches Komitee e.V.

Brot für  
die Welt
Danke für Ihre Spenden
In den Advents-, Weihnachts- 
und Silvester-Gottesdiensten 
haben die Gemeinden Spen-
den und Kollekten für das Brot-
für-die-Welt-Projekt „Aus ei-
gener Kraft den Hunger 
überwinden“ (Kenia) ge-
sammelt. In Barrien wurden 
1.793,37 Euro gespendet, in 
Heiligenfelde 1.625,62 Euro 
und in Syke 3.180,59 Euro. Wir 
danken Ihnen für Ihre Spen-
denbereitschaft! 
Über die Arbeit und Aktionen 
von Brot für die Welt können 
Sie sich weiterhin unter 
www.brot-fuer-die-welt.de 
informieren.
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Barrien

Wir sind für Sie da: 
Regelmäßige Gruppen und Ansprechpartner

wenn nicht anders angegeben 
im Hachehuus, 
Glockenstr. 14a  

Besuchsdienst  
jeder 3. Fr. im Monat,  
Info: Charlotte Volkmann,  
Tel. 80027

Evas Töchter (Frauentreff)  
am 3. Do. im Monat, 19:30 Uhr,  
Info: Tanja Riekenberg,  
Tel. 0175-5925347  
Martina Ehlers, Tel. 7322 

Frauenkreis  
1. Freitag im Monat, 15-17 Uhr  
Ausnahme: 9. Februar, 14-16 Uhr
1. März, 15-17 Uhr 
Info: Pastorin Susanne  
Heinemeyer, Tel. 7105 

Gartentruppe 
1. Mittwoch im Monat, 14 Uhr  
Info: Christa Flohr,  
Tel. 0160-7658289

Geburtstagsbesuchskreis  
nach Absprache,  
Info: Pastorin Susanne  
Heinemeyer,  
Tel. 7105

Gesprächskreis  
am 2. Freitag  im Monat, 20 Uhr, 
Info: Ilona Haberkamp,  
Tel. 84138

Hospizgruppe Syke-Barrien  
Trauercafé in Syke  
am 1. So. im Monat, 15-17 Uhr  
Gemeindehaus an der 
Christuskirche Syke, Kirchstr. 3  
Info: Heide Wolter, Tel. 80123 

Kinderkirche 6–12 J.,  
in der Regel am  
2. Sa. im Monat, im Hachehuus 
Info: Pastorin  
Susanne Heinemeyer,  
Tel. 7105

Kirchenchor  
mittwochs, 19:30 Uhr 
Info: Kerstin Bach, Tel. 577285 
Christine Breckner, Tel. 784265

Kultur- und Musik
veranstaltungen, 
Info: Christa Carstens,  
Tel. 80174 (AB)

Minigottesdienst 1–6 J.,  
samstags nach Ankündigung  
16 Uhr, Info: Pastorin  
Katja Hedel,  
Tel. 1690840

Männerkreis Barrien  
am letzten Do. im Monat, 19 Uhr,  
Info: Pastor Dr. Christian Kopp 
Tel. 7856876

Montagsköche 
montags 11 Uhr bis 14 Uhr 
Info: Christine Breckner,  
Tel. 784265 

Posaunenchor Syke-Barrien 
montags Jungbläser 19 - 20 Uhr, 
Hauptchor 20:00 -21:30 Uhr,  
Gemeindehaus Syke,  
Info: Hartmut Müller, 
mueller1504@gmx.de

Bankverbindung 
Kreissparkasse Syke 
IBAN: DE62 2915 1700 1012 
0273 53
BIC: BRLADE21SYK
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Barrien

Ereignisreiche Vorweihnachtszeit 
Rückblick aus der Kita

Im Lütje Speelhuus war es im 
Dezember festlich geschmückt. 
Viele kleine Elche liefen über 
unsere Fenster. Jedes Kind be-
kam einen kleinen Elch zum Ad-
ventskalendergeschenk dazu 
und durfte sein Foto darauf kle-
ben. Im Gruppenraum haben 
wir die Weihnachtsgeschichte 

besprochen und Marias und Jo-
sefs Weg zur Krippe begleitet. In 
jedem Morgenkreis haben wir 
die Geschichte mit unseren 
Krippenfiguren weiter darge-
stellt und am Ende des Weges 
Jesus Geburt gefeiert. Frau He-
del hat uns eine Weihnachtsge-
schichte mit dem Schattenthea-

ter erzählt, in der es darum ging, 
dass der Fuchs einen Stern mit 
einem Fuchsschwanz (Stern-
schnuppe) gesehen hat. Diesem 
ist er gefolgt und traf unter-
schiedliche Tiere auf seinem 
Weg zur Krippe. 
Im Januar nach der Weihnachts-
schließzeit haben wir uns im 

Gesprächskreis erzählt, wie 
jeder Weihnachten und Silvester 
gefeiert hat. Voller Tatendrang 
starten wir nun mit den Vor-
schulkindern in unser Schul
projekt.

Text und Fotos: Kita Lütje Speelhuus

Kinderkirche Barrien
2024

samstags 10 bis 12 Uhr
im Hachehuus Barrien
für Kinder von 6-12 Jahren
13. Januar 	 Hör auf dein Herz
10. Februar 	 Gott ist wie …
9. März 	 Kinderweltgebetstag Palästina

20. April 	 Alles fängt klein an
18. Mai 	 Feuer und Flamme
15. Juni 	 Musik tut gut!

Im Juli ist Sommerpause

17. August	 Schau hin
14. September	  Die Arche Noah

Im Oktober sind Herbstferien

19. November 	 Was kommt danach?
14. Dezember 	 Ein Licht für alle
24. Dezember 	 Kinderkrippenspiel (andere Zeit + Ort)

Mit spannenden Geschichten, kreativen Bastelideen 
und jeder Menge Spiel & Spaß gehen wir gemeinsam 
auf Entdeckungstour.

Ev.-luth. Gesamtkirchengemeinde Syke-Barrien-Heiligenfelde
Kontakt + Infos: Pastorin Susanne Heinemeyer,  

Tel. 04242-7105; E-Mail: Susanne.Heinemeyer@evlka.de; 
www.kirche-barrien.de
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Barrien

Winterkirche
Öffnung wieder am 10. März

In den Monaten Januar und Feb-
ruar bleibt die Bartholomäus-
Kirche Barrien geschlossen. 
In diesen beiden Wintermonaten 
wollen wir Energie und Heizkosten 
sparen. Die Gottesdienste werden 
wir im Hachehuus, Glockenstraße 
14a, feiern. Dort ist es warm, ein 
bisschen familiärer, und sicherlich 
ist auch mal schnell ein Kaffee 
oder Tee im Anschluss an den Got-
tesdienst gekocht, wenn man sich 
noch unterhalten möchte.
Der erste Gottesdienst, der wieder 
in der Bartholomäus-Kirche statt-
findet, ist der Gottesdienst zur 
Kirchenvorstandswahl am Sonn-
tag, 10. März um 10 Uhr.
Bis dahin sehen wir uns im 
Hachehuus.
� Text: Susanne Heinemeyer

„Brot des Lebens für dich“
Tischabendmahl am Gründonnerstag			 

Am Gründonnerstag, 28. März, 
lädt die Gesamtkirchengemein-
de um 19 Uhr zum gemein
samen Tischabendmahl ins 
Hachehuus Barrien ein.
An gedeckten Tischen werden 
wir uns an das letzte Abend-
mahl Jesu erinnern, das er mit 
seinen Jüngern eingenommen 
hat, bevor er verhaftet und ge-
kreuzigt wurde.
Wir hören die Geschichte, 
singen Lieder zur Passion und 
feiern selbst miteinander das 
Abendmahl am Tisch. 

Außerdem sind alle herzlich zu 
einem einfachen gemeinsamen 
Abendbrot eingeladen.

Text und Foto: Susanne Heinemeyer

Jubiläumskonfirmationen 2024 
Silberne Konfirmation im Wechsel mit Goldener

Auch in diesem Jahr wollen wir 
die Jubiläumskonfirmationen 
feiern. Bitte helfen Sie mit, un-
sere Liste mit Verheirateten und 
Verzogenen zu vervollständi-
gen, deren Adressen uns leider 
nicht vorliegen. Wir können nur 
Personen in unserer Datei fin-
den, die immer noch vor Ort mit 
dem Nachnamen ihrer Konfir-
mation wohnen. Für alle ande-
ren Mitkonfirmanden sind wir 
auf Ihre Mithilfe angewiesen. 
Melden Sie sich gerne im Barrier 
Gemeindebüro.
Der Kirchenvorstand hat be-
schlossen, das zukünftig in Bar-
rien alle zwei Jahre die Silberne 
Konfirmation im Wechsel mit 
der Goldenen Konfirmation ge-
feiert wird. In diesem Jahr star-
ten wir deshalb mit den Konfir-
mandenjahrgängen 1998 und 
1999 mit der Silbernen Konfir-

mation, die Goldene Konfirmati-
on wird erst 2025 wieder gefei-
ert. Es werden immer zwei 
Jahrgänge zusammengefasst. 
Samstag, 1. Juni, 17 Uhr:  
Silberne Konfirmation (nach  
25 Jahren, Konfirmationsjahr-
gänge 1998 und 1999).
Sonntag, 22. September, 
9:30 Uhr: Diamantene, Eiserne, 
Gnaden und Kronjuwelen Kon-
firmation (nach 60, 65, 70 oder 
75 Jahren, also die Konfirma
tionsjahrgänge 1964, 1959, 
1954, 1949).
Wir feiern das Konfirmations
jubiläum jeweils mit einem Fest-
gottesdienst in der Bartholomä-
us-Kirche Barrien.

Text: Claudia Strohmeyer

Rückblick Weihnachten

In diesem Jahr haben der Frau-
en- und der Männerkreis ihre 
Weihnachtsfeier wieder ge-
meinsam gefeiert.
In Sörhausen wurde wieder das 
Kinderkrippenspiel aufgeführt. 
Zahlreiche Familien fanden den 
Weg trotz Regen und aufge-
weichter Wege um mitzuerle-
ben, wieviel Spaß die Kinder bei 
der Aufführung hatten. 

Familie Schwecke hat dafür wie-
der ihre Reithalle zur Verfügung 
gestellt. Vielen Dank dafür. 

Text:   Claudia Strohmeyer
Fotos: Susanne Heinemeyer
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Heiligenfelde

Halbe Puste
Posaunenchor blickt aufs Jahr

Mitte Januar trafen sich die Mit-
glieder des Posaunenchores 
Heiligenfelde im Restaurant 
„Zum Mühlenteich“. 
Bei leckerem Essen und in ge-
mütlicher Runde ließ man das 
vergangene Jahr Revue passie-
ren und besprach die Einsätze 
für 2024. Nicht nur am ‚Tag der 
Kirchenvorstandswahl‘ wird der 
Posaunenchor im Einsatz sein, 
auch beim Hofgottesdienst.
Aufgrund der kleinen Besetzung 
lässt sich jedoch nicht jeder Ein-
satz verwirklichen, was schade 

ist. Nicht nur aus diesem Grund 
freuen sich die aktiven Bläserin-
nen und Bläser über Unterstüt-
zung, auch punktuell. Wer den 
Chor durch ein Mitspielen ver-

stärken will, ist herzlich will-
kommen!

Es geht auf den Frühling zu 
und es macht Freude, wieder in 
die Beete zu gehen. 
Ab Februar trifft sich „Hacken 
& Schnacken“ jeweils am  
1. Dienstag eines Monats 
um 14 Uhr beim Gemeinde-
haus – bei Schietwetter eine 
Woche später. 
Zurzeit besteht die Gruppe 
noch aus vier Personen – viel-
leicht kommst Du dazu? 

Wir für Sie
Ansprechpartner:in
Im Gesamtkirchenvorstand sind 
als Kirchenvorsteher:innen dabei 
und vertreten die Ortskirche 
Heiligenfelde:

Andrea Lehmann,
Heiligenfelde
Tel. 04240-1348

Eberhard Schierenbeck,
Gödestorf
Tel. 04240-952902

Jürgen Schröder,
Jardinghausen
Tel. 04248-331

Claudia Wiegmann, 
Heiligenfelde
Tel. 04240-932693

Annegret Winte,
Falldorf
Tel. 04240-1053

Elke Wolters,
Wachendorf
Tel. 04240-1437

Weihnachten mit der Kinderkirche
Rückblick auf das Krippenspiel am Heiligabend

Drei Kinder landen durch 
ein magisches Buch 
mitten in der 
Weihnachtsgeschichte…

… und helfen,  
dass alle den Weg 
finden....

… und es für alle Weihnachten werden kann!

VIELEN DANK AN DIE 24 KRIPPENSPIEL-KINDER UND AN DAS GANZE TEAM DER KINDERKIRCHE!
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Heiligenfelde

Treffen im Frauenkreis 
Schwerpunkt Weltgebetstag

Am Mittwoch, 21. Februar, 
trifft sich der Frauenkreis von 
15-17 Uhr in Heiligenfelde. Wir 
planen für 2024, u.a. ein ge-
meinsames Spargelessen. In-
haltlich beschäftigen wir uns 
bei diesem Treffen mit dem 
‚Weltgebetstag 2024‘ (siehe 
auch Seite 20). 

Im März treffen wir uns daher 
nicht im Gemeindehaus Heili-
genfelde, sondern feiern am 
Freitag, 1. März um 17 Uhr 
im Syker Gemeindehaus 
mit vielen anderen den Weltge-
betstag, essen zusammen und 
kommen ins Gespräch.

Regelmäßige Gruppen im Gemeindehaus Heiligenfelde und Ansprechpartner 
Austräger „Dreiklang“
fünfmal im Jahr
Info: Andrea Lehmann,  
Tel. 04240-1348

Eltern-Kind-Gruppe
für Kinder zwischen 0-1 ½ Jahren
dienstags, 9:30-10:30 Uhr
Weitere Gruppen sind möglich.
Info: Elke Wolters,  
Tel. 04240-1437

Frauenkreis
mittwochs, einmal im Monat
15-17 Uhr
Nächstes Treffen: 21. 2. 
Info: Katja Hermsmeyer,  
Tel. 04240-242

„Hacken und Schnacken“
Gartentruppe rund um Kirche und Ge-
meindehaus – 1. Di im Monat, 14 Uhr
Info: Annegret Winte, Tel. 04240-1053

Jugendgruppe der Gesamt
kirchengemeinde
donnerstags, 19-22 Uhr
Info: Gianna Leja, Tel. 0160-1550887

Kinderkirche
für Kinder ab 4 Jahren
freitags, 15:30-17 Uhr 
(nicht in den Schulferien) 
Info: Katja Hermsmeyer,  
Tel. 04240-242

Posaunenchor Heiligenfelde
dienstags, 14-tägig, 19:30-21 Uhr
Nächstes Treffen: 6. Februar 
Info: Martin Klinker, Tel. 04248-448 
Erasmus Minchevici, Tel. 04241-2810

Bankverbindung Ortskirche 
Heiligenfelde
Kreissparkasse Syke
IBAN: DE64 2915 1700 1140 0106 69
BIC: BRLADE21SYK

Dat kannst’ mi glöven!
Gottesdienst op Platt

Am Sonntag, 17. März, ge-
stalten die beiden Lektorinnen 
Ingrid Nisse und Anja Thorns um 
9:30 Uhr einen Gottesdienst in 
plattdeutscher Sprache. 
Zusammen wird gesungen, ge-
betet und über einen biblischen 
Text nachgedacht.

Herzliche Einladung nicht nur, 
aber besonders an die Lieb
haber der plattdeutschen Spra-
che! 

Im Anschluss an den Gottes-
dienst wird es in der Kirche Kaf-
fee, Kekse und Tee geben.

Abschlussfahrt der Konfirmand:innen
mit neuen Erfahrungen und Erkenntnissen

Wir haben uns verdeutlicht: Das, was wir an 
persönlichen Stärken und an Selbstbewusstsein 
mitbringen, festigt unser Vertrauen. Und wir – wir 
werden durch Gott gestärkt. Durch den Glauben 
kommen weitere Stärken hinzu.

Beim Spielen musste u. a. eine Person 
blind durch einen Parcours geführt 
werden.  
Bewegung durfte aber auch nicht fehlen!

Wir haben als Gruppe eine Vertrauensburg gebaut. 
Bestehend aus ‚Bausteinen‘, was Vertrauen für uns ist 
und was es dafür braucht. 



26

Heiligenfelde

Gelungener Neustart
Lebendiger Adventskalender 2023

Anfang Januar hatte Initiatorin 
Hannelore Helms (auf dem 
Foto unten rechts) zu einem 
Nachtreffen eingeladen. Sie 
sprach den Mitwirkenden ih-
ren herzlichen Dank aus und  
es wurde sich über die ge-
machten Erfahrungen ausge-
tauscht. 

Nach der langen Corona-Pause 
hatten sich im Dezember die Tü-
ren zum ‚Lebendigen Advents-
kalender‘ geöffnet und 58 Kin-
der zwischen 4-10 Jahren hatten 
sich angemeldet. Die meisten 
waren um die 7 Jahre.
Sie konnten zwischen 28 Ange-
boten auswählen: Von Basteln, 

Kekse backen, Spie-
len, Nähen & Wer-
keln bei Privatperso-
nen, über Kinder- 
Yoga im DGH und 
einem Erlebnispro-
gramm bei der Feu-
erwehr Osterholz-
Gödestorf-Schnep-
ke, den Schützen in 
Heiligenfelde und Gödestorf 
und dem Reitverein Heiligenfel-
de reichte das Programm. 

Alle, die mitgemacht haben, 
waren sich einig: Das war ein 
gelungener Neustart!

Informationen aus der GKG
Friedhofsunterhaltungsgebühr wird angepasst

Mehr als 10 Jahre wurde auf dem 
Friedhof Heiligenfelde die Fried-
hofsunterhaltungsgebühr (FUG) 
nicht erhöht. Auf der Dezember-
Sitzung des Kirchenvorstandes 
wurde nun aufgrund der steigen-
den Unkosten eine Erhöhung auf 
6,50 Euro beschlossen. Diese Ge-
bühr wird wie bisher alle zwei 

Jahre pro Grabstelle erhoben. 
Der Friedhof als eigenständiges 
Wirtschaftsunternehmen (Kir-
chensteuern dürfen für die Unter-
haltung nicht verwendet werden) 
finanziert über die FUG nicht nur 
die Personalkosten der Friedhofs-
mitarbeitenden, sondern auch 
alle laufenden Kosten, d.h. auch 

die Neuanschaffung wie die Re-
paratur von den Geräten und Ma-
schinen. 
Und genauso werden über die 
FUG die Entsorgungskosten, Ver-
brauchsgüter wie Wasser und 
Mutterboden, die wir zur Verfü-
gung stellen, finanziert, aber auch 
Baumschnittarbeiten und Neuan-

pflanzungen. Auch notwendige 
Reparaturen und Renovierungs-
arbeiten müssen davon bezahlt 
werden.
Um in keine finanzielle Schieflage 
zu geraten, musste die FUG daher 
den Gegebenheiten angepasst 
werden.
Wenn Sie Fragen dazu haben, 
wenden Sie sich gerne an mich 
oder an Pastorin Hermsmeyer.

Andrea Lehmann, Friedhofsausschuss

Bitte notieren
Termine der nächsten Zeit

Am 14. Februar beginnt mit 
dem Aschermittwoch die 40-tä-
gige Fasten- oder Passionszeit. 
Dazu gibt es um 19 Uhr eine 
etwa halbstündige Andacht im 
Gemeindehaus, untermalt von 
Musik.

Am 31. März feiern wir dann 
Ostern – um 9:30 Uhr mit einem 
fröhlichen und lebendigen Got-
tesdienst, dafür sind noch Tau-
fanmeldungen möglich. Ebenso 
wie zum Hofgottesdienst am 9. 
Juni, den wir in Heiligenfelde 
feiern.
Am 18. August laden wir dann 
herzlich zum großen Tauffest in 
den Garten des Hachehuus in 
Barrien. Auch hierfür nimmt das 
Büro Anmeldungen entgegen.
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Syke

Eng verbunden mit der Gemeinde 
Die neue Lektorin Birgit Fellermann

Seit 2018 ist Birgit Fellermann im 
Kirchenvorstand der Christuskir-
chengemeinde ehrenamtlich un-
terwegs. Aber ihre Verbunden-
heit mit der Gemeinde reicht 
weit in die Jugendzeit der heute 
55-Jährigen zurück. In den 80er 
Jahren sang sie begeistert im Ju-
gendchor von Elisabeth Haar, der 
Frau des damaligen Superinten-
denten. Unterbrochen von Aus-
bildungs-, Berufs- und Familien
etappen, ist sie dem Chorgesang 
treu geblieben und bereichert die 
Klangfülle des Gospelchors mit 
ihrer schönen Soul-Stimme. Aktiv 
ist sie in den KV-Ausschüssen 
„Friedhof“, „Arbeit mit Kin-
dern“, „Gottesdienst“ und als 
Abgeordnete im Kita-Verband 
eingebunden. Viele kennen die 
Mutter von vier erwachsenen 

Kindern und einer Pflegetochter 
als ideenreiche Leiterin der Kin-
dergruppe beim Nabu Syke. Ihre 
Kompetenz im Umgang mit Kin-
dern verwirklicht Birgit, die ein 
Lehramtsstudium erfolgreich ab-
geschlossen hat, in der Organisa-
tion der Kinderkirche (zusammen 
mit dem St. Paulus Team) und des 
alljährlichen Krippenspiels. Die-
sen vielen Aufgaben fügt Birgit 
nun ein weiteres Amt hinzu. Mo-
tiviert von den Gemeindepasto-
ren, hat sie sich entschlossen, die 
Ausbildung zur Lektorin im Stift 
Börstel zu absolvieren. Hier hat 
sie sich die Grundlagen für ihre 
neue Tätigkeit erarbeitet: Gestal-
ten von Gottesdiensten, Formu-
lieren von Gebeten, Bibel-Teilen 
(eine Methode zur Auseinander-
setzung mit der Schrift), Stimm-
bildung, liturgischer Gesang. Am 
Tag ihrer Einsegnung, am 18. 
Februar, wird sie erstmals pre-
digen anhand einer Lesepredigt, 
die sie mit eigenen Gedanken 
und Erfahrungen ergänzt. Dass 
der Gospelchor ihre Amtseinfüh-
rung begleitet, versteht sich von 
selbst!

Text: Christiane Behrens, 
Foto: Harald Behrens

Eltern-Kind-Gruppen
Mi. 15-17 Uhr, Do. 10-12 Uhr 
Katrin Moser, Tel. 168 720

Pfadfinder
http://info@cp-syke.com

Bibel im Gespräch 
Di. 19-20 Uhr 
Friedhelm Sievers,  
Tel. 04203-6260

Frauenkreis 
jeden 2. Montag im Monat  
um 15 Uhr  
Christiane Tesch, Tel. 66338

Seniorennachmittag  
Do. 15-17 Uhr 
Gemeindebüro Tel. 4007

Trauercafé  
am 1. So. im Monat  
von 15 bis 17 Uhr 
Heide Wolter, Tel. 80123

Posaunenchor Syke-Barrien 
Jungbläser Mo.19-20 Uhr 
Hauptchor Mo. 20-21:30 Uhr 
Hartmut Müller
Am Kamp 11, Gessel
Tel. 0151 50748504
Mueller1504@gmx.de

Syker Flötenensemble  
Di. 19 Uhr 
Carmen Klöß-Collmann,  
Tel. 4839 

Chöre
Ralf Wosch, Tel. 0172 3546680

Kinderchor
ab 4 Jahre
Mi. 16:00-16:30 Uhr
Schüler*innen,
Mi. 16:30-17:15 Uhr

Kirchenchor
Do. 18:30-20:00 Uhr
Gospelchor
Do. 20:30-22:00 Uhr

Regelmäßige Treffen und Termine unserer Kirchengemeinde im Gemeindehaus Kirchstr. 3

Neues von den  
Syker Pfadfindern
Die Sippe „Eichhörnchen“ startet jetzt durch

Eine neue Sippe (oder Gruppe) 
im Pfadfinderstamm Jona wur-
de gegründet und suchte einen 
eigenen Namen. Nach einer 
ausgiebigen Gedanken-Pirsch 
durch die Tierwelt einigten sich 
alle auf das „Eichhörnchen“. 
Eine gute Wahl, denn dieses 
putzige Tier gilt als flink, Klet-
terkünstler, lernfähig, ausge-
stattet mit einem guten Orien-
tierungssinn, alles pfadfinder- 
ähnliche Eigenschaften! Nun 
wird es also den neuen Sippen-
wimpel zieren. Samuel König 
und Elias Meyer-Toms als Sip-
penleiter werden mit den Kin-
dern auf Spurensuche gehen, 
den Zeltaufbau üben, Lager

essen kochen, Stockbrot über 
dem Feuer backen, Spiele spie-
len, basteln und bauen (z. B. 
Dreibeinhocker, Insektenhotels, 
Eichhörnchen-Futterhäuser).
Am 17.02.2024 unternehmen 
wir einen Sippen-Ausflug über 
Nacht im Syker Gemeindehaus, 
wo wir kochen, essen, spielen, 
rätseln und (ein bisschen) 
schlafen. Wer Lust auf viele Ak-
tivitäten in der Natur und auch 
drinnen hat, ist herzlich zum 
„Reinschnuppern“ in eine Sip-
penstunde eingeladen. 
Die Kinder der Sippe „Eich-
hörnchen“ (zwischen 8 und 
11 Jahren) treffen sich je-
den Samstag um 14:00 Uhr 
im Gemeindehaus, Kinder 
und Jugendliche ab 12 Jah-
ren jeden Mittwoch um 
18:00 Uhr. 
Neugierig auf ein Sommerlager 
in Schweden? Der Stamm Jona 
erkundet die schwedische Wild-
nis vom 21. bis 30.6.2024. Wer 
macht mit? Bei Interesse oder 
Fragen wendet euch gerne an 
Denise Ball unter 04242-
7857245.� Text: Denise Ball 
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Ökumenischer 
Kindergottesdienst 
Ein neues Team hat sich gefunden

Liebe Kinder, liebe Erwachsene, 
vielleicht habt Ihr es schon be-
merkt: seit kurzer Zeit gibt es 
einen ökumenischen Kindergot-
tesdienst und ein Team, dass 
sich freut, wieder regelmäßig 

Kirche für Kinder erfahrbar und 
erlebbar zu machen.
Zum Team gehören: Salome, 
Stella, Birgit und Zoe. Sie laden 
zu regelmäßigen Treffen ein. 
Letztes Jahr gab es bereits zwei 
solcher Treffen in den Räumen 
unserer Syker Schwesterge-
meinde St. Paulus. Ab Januar 
wird zu uns in die Ortskirchen-
gemeinde Syke eingeladen. 
Halbjährlich wird gewechselt. 

Die nächsten Treffen sind 
am 10. Februar und am  
9. März ab 10:30 Uhr in den 
Jugendräumen an der 
Syker Christuskirche.

Kekse backen mit den Eltern
Adventszeit in der Kita Sonnenstrahl

Ein Mittwoch-Morgen im De-
zember in der Kita Sonnenstrahl 
in Syke: die ersten Kinder tru-
deln ein und die weihnachtliche 
Aufregung lässt die Stimmung 
jeden Tag etwas kribbeliger 
werden. An diesem Morgen tra-
gen die Erwachsenen auch noch 
einen Tisch aus dem Gruppen-
raum in die Halle. Was ist los? 
Aber das wissen die Kinder 
längst: heute kommen Mütter in 
die Kita, um gemeinsam mit den 
Kindern Weihnachtskekse zu 
backen. 

Der Teig wurde bereits zuhause 
geknetet und so kann mit dem 
Ausrollen und Ausstechen so-
fort begonnen werden. Immer je 
zwei bis drei Kinder aus der 
Tigerentengruppe und aus der 
Bärengruppe gehen nun zu den 
fünf Müttern in die Halle, um 
Kekse in sämtlichen Formen 
auszustechen. Die Bleche wer-
den schnell voll und es dauert 
nicht lange, da zieht der erste 
köstliche Duft von gebackenen 
Keksen durch das Haus. Es bleibt 
dabei ein Geheimnis, warum auf 

dem ersten Blech nur noch halb 
so viele Kekse zu finden sind, 
noch bevor sie überhaupt abge-
kühlt sind…… Aber unsere Bä-
cker und Bäckerinnen sind ja 
zum Glück unermüdlich und es 
folgen noch einige dieser köstli-
chen Kekse nach. Wer nicht 
beim Ausstechen dabei war, 
kann sich anschließend beim 
Verzieren austoben. Zuckerguss, 
Streusel, Puderzucker oder 
Schokolade landen mit großer 
Freude auf dem Gebäck und las-
sen manchmal nur noch erah-

nen, was sich darunter befindet. 
Nach circa zwei Stunden ist alle 
Arbeit getan, die Kinder gehen 
warm angezogen zum Spielen 
in den Garten und die Erwach-
senen machen sich ans Auf
räumen.
Die erste Keksrunde gibt’s ganz 
zum Schluss im Abschlusskreis 
und bis zu den Weihnachts
ferien wird immer wieder mal 
zusammen geknuspert. Mit den 
kommenden Adventstagen wer-
den die Keksdosen zwar leerer, 
aber dafür rückt die Heilige 
Nacht immer näher! 
Auf jeden Fall bleibt das Kekse-
backen mit den Eltern auch wei-
terhin eine sehr beliebte Traditi-
on bei uns!
Inzwischen werden die Tage 
wieder heller und ich schicke 
herzliche Grüße aus dem heran-
nahenden Frühling mit!

Text und Fotos: Regine Andresen

„Babel Blamabel“
Kindermusical vom Turmbau zu Babel

Vom sich Verstehen, nicht Ver-
stehen und neu Zusammenfin-
den handelte das kleine Sing-
spiel, das neun Sängerinnen 
und Sänger des Kinderchores 
am 13. Januar im Gemeinde-
haus aufgeführt hat. Unter der 
Leitung von Kreiskantor Ralf 
Wosch am Flügel, sangen und 

spielten die 9- bis 11-Jährigen 
die Bibelgeschichte von der ba-
bylonischen Sprachverwirrung 
beim Turmbau zu Babel. Ge-
schrieben haben das Musical 
Andreas Hantke und Eugen 
Eckert.

Text: Carola Damm-Heuser,
Foto: Birgit Fellermann
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Möchten Sie zu Ihrem 
Geburtstag oder Ihrem 
Ehejubiläum besucht werden, 
oder möchten Sie ein Haus-
abendmahl empfangen, 
wenden Sie sich bitte 
an Pastor Kopp,  
Tel. 04242-7856876 oder  
an Pastorin van der Meer, 
Tel. 04242-2107. 

Sollten Sie mit der Veröffent
lichung Ihrer Daten nicht 
einverstanden sein oder die 
Veröffentlichung besonders 
wünschen, haben Sie die 
Möglichkeit bis zum nächsten 
Redaktionsschluss im Gemeinde
büro zu widersprechen bzw. Ihren 
Wunsch dort anzumelden.

Nachmittage für Senior*innen – donnerstags im Syker Gemeindehaus 15-17 Uhr Gottesdienst im
Diakonie-Pflegedienst
Tagespflege 
um 10.30 Uhr
mit Pastorin van der Meer

22. Februar 
21. März

Gottesdienst in
Seniorenheimen
DRK Steinkamp
um 15:30 Uhr

9. Februar Lektorin Nisse
8. �März Lektorin  

Zarnack-Hans
Deutsche Eiche
um 16 Uhr
13. Februar Lektorin Nisse
12. �März Lektorin  

Zarnack-Hans

Frauenkreis – montags im Syker Gemeindehaus 15-17 Uhr

Februar
8. Erzählnachmittag: Weitere Geschichten aus dem Leben. Mit Dora Sievers, Syke

22. Spielenachmittag mit Nesemann. Mit Günter Kastens, Syke 

März
1. �Freitag! ökumenischer Gottesdienst zum Weltgebetstag in der Syker Christuskirche.  

Mit Christiane Tesch und Team, Syke
7. Lesung mit Christa Bohlmann, Hobbyautorin, Bassum

14. Abendmahlgottesdienst. Mit Pastorin Albertje van der Meer 

Februar
12. Hintergrundinformationen zum Weltgebetstag 2024. Mit Christiane Tesch, Syke 

März
1. �Freitag! ökumenischer Gottesdienst zum Weltgebetstag in der Syker Christuskirche. 

 Mit Christiane Tesch und Team, Syke
14. Donnerstag! Abendmahlgottesdienst. Mit Pastorin Albertje van der Meer, Syke 
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Inh. Heiner Tollkötter
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Kontakte

Ev.-luth. Gesamtkirchengemeinde Syke-Barrien-Heiligenfelde

Regionaldiakonin 
Gianna Leja, Glockenstr. 14 a,  
Tel. 0160-1550887
gianna.leja@evlka.de 
Pfarramt 
für die Pfarrbezirke der  
Syker Ortsgemeinde:
Pastor Dr. Christian Kopp 
Tel. 7856876, Fax 1680575 
christian.kopp@evlka.de
Vikar Sascha Maskow 
Tel. 78 39 829 
Sascha.Maskow@evlka.de
Pastorin Albertje van der Meer 
Tel. 2107 
albertje.vandermeer@evlka.de

Jörg Hespenheide 
(stellv. Vorsitz) 
Tel. 0172-7225721

Superintendentur 
Dr. Jörn-Michael Schröder 
Hermannstr. 4, 28857 Syke 
Tel. 1680-510, Fax 1680-511 
sup.syke-hoya@evlka.de

Kirchenkreisjugenddienst
Verwaltung, Andrea Mattfeld 
Herrlichkeit 2, 28857 Syke 
Tel. 1687-24, Fax 1687-99-24 
andrea.mattfeld@evlka.de

Telefonseelsorge 
Tel. 0800-1110111 
(kostenfrei, überregional)

Altenheimseelsorge
Pastor Albert Gerling-Jacobi,  
Tel. 0151-56367818

Gebärdensprachliche Seelsorge 
Pastor Bernd Klein 
Tel. und Fax: 0541-20079268 
SMS: 0176-47529381 
gl-os@gmx.de, www.gl-kirche.de

Tafel Syke 
Am Feuerwehrturm 3, 28857 Syke 
Tel. 169751, Fax 169753 
tafel-syke@evlka.de 
www.Tafel-Syke.de

Diakonie Syke 
Pflegedienst & Tagespflege 
Ferdinand -Salfer-Straße 6
28857 Syke
Pflegedienst: 04242 / 2522
Tagespflege: 04242 / 509477
info@diakoniestation-syke.de
info@tagespflege-syke.de

Diakonisches Werk  
Diepholz-Syke-Hoya 
Herrlichkeit 2, 28857 Syke 
Tel. 1687-0, Fax 1687-99-50 
www.diakonie-diepholz-syke-hoya.de
Soziale Schuldnerberatung 
Tel. 1687-11, Fax 1687-19 
Schuldnerberatung.DW.Syke@
evlka.de
Flüchtlingssozialarbeit 
Tel. 1687-49
Kirchenkreissozialarbeit 
Tel. 1687-20, Fax 1687-99-20
Schwangeren- und Schwanger-
schaftskonfliktberatung 
Tel. 1687-25, Fax 1687-99-25

Hospizgruppe und Trauercafé 
Heide Wolter, Tel. 80123 
Waltraud Hammerschmidt,  
Tel. 80829 
Jutta Wegg, Tel. 50430

Ev.-luth. Kindertagesstätten-
verband Syke-Hoya
Südstraße 23, 27232 Sulingen
Tel. 04271-9565120
www.kitaverband-syke-hoya.de

Bei Spenden und Überweisungen 
vermerken Sie bitte deutlich Ihren 
Namen und den Verwendungs-
zweck, damit wir Ihnen gegebenen-
falls eine Spendenquittung 
zusenden können.
Bankverbindung: 
Kirchenamt Sulingen 
Kreissparkasse Syke 
IBAN:  
DE96 2915 1700 1110 0496 06 
BIC: BRLADE21SYK
+ Nennung des Verwendungszwecks

Ortskirchengemeinde 
Syke

Ortskirchengemeinde 
Barrien

Gemeindebüro 
Claudia Strohmeyer 
Glockenstraße 14 a 
Tel. 80385, Fax 80097 
gkg.kirche-syke@evlka.de 
Bürozeiten:  
Di. 9-11 Uhr, Do. 17-19 Uhr
Friedhofsverwaltung 
Heike Schlegel, Tel. 9377432 
friedhofsverwaltung.barrien@
evlka.de 
Bürozeiten: Mi. 10-12:30 Uhr 
Friedhofswärter 
Peter Kreischer, Peter Mahlmann  
Tel. 8245 
friedhof.barrien@evlka.de
Küsterin vakant
Kirchenmusiker 
Singu Kim, Tel. 0176-2332 8768
Ev.-luth. Kindertagesstätten  
Lütje Speelhuus, Glockenstraße 12, 
28857 Syke-Barrien 
Tel. 04242-9310461 
kts.barrien-speelhuus@evlka.de
Talita Kumi 
Hügelrose 1 
Tel. 784566  
kts.barrien@evlka.de

Katja Hermsmeyer 
(stellv. Vorsitz) 
Tel. 04240-242

Ortskirchengemeinde  
Heiligenfelde

Gemeindebüro
Ute Kahl, Heiligenfelder Str. 5
28857 Syke-Heiligenfelde
Tel. 04240-242, Fax 04240-775
gkg.kirche-syke@evlka.de
Bürozeiten:  
Di. 9-12 Uhr und Do. 16-18 Uhr

Küster und Friedhofsgärtner
Friedrich Dräger
Tel. 04240-1582 oder 0176-
47723695

Friedhofsverwaltung 
Ute Kahl, siehe Gemeindebüro 
friedhofsverwaltung.heiligenfelde 
@evlka.de

Kirchenmusiker
Erasmus Minchevici
Tel. 04241-2810

Gemeindebüro 
Anja Thorns, Kirchstr. 3, Syke,  
Tel. 4007, Fax 931147 
gkg.kirche-syke@evlka.de
Bürozeiten:  
Di. 10-12 Uhr, Do 16-18.30 Uhr

Friedhofsverwaltung
Ute Kahl, Kirchstr. 3,  
Tel. 1680443, Fax 931147 
friedhofsverwaltung.syke@evlka.de 
Bürozeiten:  
Di. 15-17 Uhr, Do. 10-12 Uhr

Friedhofsgärtner 
Stefan Behrens  
Tel. 2627 oder 0173-4513159 
Friedhof.Syke@evlka.de 

Kirchenkreis-Kantorin
Réka-Zsuzsánna Fülöp
Tel.: 0172-4338105

Küsterdienst
Valentina Reimann
Tel. 0176-47321283 

Ev.-luth. integrative 
Kindertagesstätte Sonnenstrahl 
Julia Wissing, Wilhelm-Heile-Str. 2a,  
Tel. 66067, Fax 592986 
kts.sonnenstrahl.syke@evlka.de
www.kitaverband-syke-hoya.de 

www.kirche-syke.de www.kirche-barrien.de www.kirche-heiligenfelde.de

Gesamtkirchenvorstand

für die Pfarrbezirke der  
Barrier Ortsgemeinde:
Pastorin Katja Hedel 
Ristedter Str. 19, Gessel 
Tel. 1690840, Fax 1680575  
katja.hedel@evlka.de
Pastorin Susanne Heinemeyer 
Glockenstraße 14, Barrien 
Tel. 7105, Fax 80097 
susanne.heinemeyer@evlka.de

für den Pfarrbezirk der 
Heiligenfelder Ortsgemeinde:
Pastorin Katja Hermsmeyer
Heiligenfelder Str. 5
Tel. 04240-242, Fax 04240-775 
katja.hermsmeyer@evlka.de

Hartwig Seevers 
(Vorsitz) 
Tel. 12  73


